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So nutzen Sie dieses Buch

Die folgenden Elemente erleichtern Ihnen die Orientierung 
im Buch:

Beispiele und Übungen

In diesem Buch finden Sie zahlreiche Beispiele, die die ge-
schilderten Sachverhalte veranschaulichen.

Die Merkkästen enthalten Empfehlungen und hilfreiche 
Tipps.

Auf den Punkt gebracht

Am Ende jedes Kapitels finden Sie eine kurze Zusammen­
fassung des behandelten Themas.

Checkliste

Anhand von Checklisten werden Prüfungsanforderungen 
transparent.


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Vorwort

Was passiert, wenn ich einen Unfall erleide oder schwer er­
kranke? Was, wenn ich bewusstlos bin und nicht mehr selbst 
entscheiden kann? Eigentlich wollte ich mich doch schon 
lange um meine Patientenverfügung kümmern!

Sollten Sie jetzt gerade ein schlechtes Gewissen bekommen, 
dann packen Sie die Gelegenheit beim Schopfe. Dieses Buch 
wird Ihnen helfen, die für Sie richtigen Maßnahmen zu 
ergreifen.

Sicherlich schiebt man das Thema gerne auf, da niemand 
sich gerne mit der eigenen Vergänglichkeit beschäftigt. Aber 
verschließen Sie bitte nicht die Augen und vertrauen Sie 
nicht darauf, dass im Notfall schon die für Sie richtigen 
Entscheidungen getroffen werden. Nutzen Sie besser die 
gesetzlichen Möglichkeiten. Es gibt ein gutes Gefühl, vor­
gesorgt zu haben. 

Viele Veröffentlichungen zur Patientenverfügung sind ent­
weder sehr oberflächlich gehalten oder sie wenden sich an 
ein juristisches Fachpublikum. Es ist daher ein besonderes 
Anliegen dieses Buches, die recht komplexen Zusammen­
hänge so einfach und verständlich wie möglich darzustel­
len. Sie erhalten einen Überblick über das Thema sowie die 
rechtlichen und medizinischen Grundlagen einer auf Ihre 
persönlichen Bedürfnisse zugeschnittenen Patientenverfü­
gung. Zudem erfahren Sie, welche Vorüberlegungen Sie 
treffen müssen und mit welchen Formulierungen Sie auf der 
sicheren Seite sind. 

Dino Zirngibl

Vorwort


